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Projekt Bürgerkontaktbüro und St. Gallus-Hilfe: „Bodnegg im Takt“

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺

Herzliche Einladung zum

Tanztee
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺

Sonntag, 24. Januar 2016
14.30 Uhr – 16.30 Uhr

Kantine Rosenharz
Eintritt, Kaffee, Kuchen und Getränke frei

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺

Die Saloniker spielen für Sie
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺

Auftritte: 
Singkreis Rosenharz

Line – Dance – Gruppe (Frauenbund Bodnegg)
Musikgruppe Rosenharz

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺

Essen – Trinken - Singen – Tanzen – Fröhlich sein

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺

Kostenloser Abhol- und Heimfahrservice unter Tel.:  07520/ 920820 (Joos)

Unterstützt von:

Katholische Förderverein der 
Erwachsenenbildung St. Gallus-Hilfe e.V.
Kreis Ravensburg e.V.
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom
15. Januar 2016
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Verwal-
tung, GR-Sitzung/Bericht

1. Bürgerfragestunde
Nachdem auf Nachfrage eines Bürgers thematisiert wurde,
inwieweit die Anfragen aus der Bürgerfragestunde im Sitzungs-
bericht abgedruckt werden, verständigte man sich im Gemein-
derat darauf, dass zur Entlastung der Verwaltung nur noch die
angefragten Themen und nicht die konkreten Fragen je mit
Antwort im Sitzungsbericht veröffentlicht werden. Sofern eine
Bürgerin oder ein Bürger zu dem Thema ebenfalls eine Frage
hat oder Weiteres wissen möchte, kann gerne Kontakt mit der
Gemeindeverwaltung aufgenommen werden. 

Von den anwesenden Zuhörern wurden anschließend Fragen
bezüglich energetischem Bauen bei der Erweiterung des Kinder -
gartens St. Elisabeth, zur Umgestaltung des Friedhofs, den
Schülerzahlen im BZ Bodnegg, der weiteren Nutzung des Kin-
dergartengebäudes St. Martinus, der Satzung über den Aus-
gleich von Kostenunterdeckung sowie Kostenüberdeckung der
Abfallentsorgung, Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt, Grund-
stücksverkaufspreisen, zum Aufstellungsort des Narrensprungs
und zu Planungsleistungen der Asylbewerberunterkünfte. 

2. Baugesuche
a)  Umbau einer Garage zu Büro- und Wohnräumen sowie

Neubau eines Carports für 5 Stellplätze, Flst. Nr.
1047/18, Uhlandstraße 

b)  Abriss eines Lagerschuppens, Neubau einer Maschi-
nenabstell- & Lagerhalle sowie Neubau einer über-
dachten Außentreppe an das bestehende Bürogebäu-
de, Flst. Nr. 13/17, Eichelstraße 15

c)  Anbau eines Büros mit Garage an das bestehende
Wohnhaus auf Flst. Nr. 401/18 und 401/21 Tettnanger
Straße 24

d)  Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppel-
garage auf Flst. Nr. 691/3, Hinterreute

Die erforderliche Befreiung für Baugesuch a) wurde für einen
Carport mit 4 anstatt 5 beantragten Stellplätzen erteilt. Dem
Baugesuch wurde mit dieser Einschränkung mehrheitlich das
Einvernehmen erteilt.
Den Baugesuchen b) bis d) wurde wie beantragt einstimmig
zugestimmt.

3. Zukunft Kinderbetreuung: Zusammenlegung der Kinder-
gärten St. Elisabeth und St. Martinus am Standort Kapla-
neiweg

– Vergabe der Planungs- und Ingenieurleistungen
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 11.12.2015
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen die
Zusammenlegung der Kindergärten St. Elisabeth und St. Marti-
nus am Standort Kaplaneiweg. In der Sitzung vom 15.01.2016
wurden nun die Planungs- und Ingenieurleistungen für die
Erweiterung und Sanierung des Kindergartens und des Dorfge-
meinschaftshauses am Standort Kaplaneiweg 2 – 4 entspre-
chend der Honorarangebote an die Fachplaner vergeben.
Mit der Planung und Bauleitung wurde das Architekturbüro Dag-
mar Lorentz, Liebenhofen 50, 88287 Grünkraut, für die Trag-
werksplanung das Ingenieurbüro Hubert Jehle, Stegwiesen 19,
88214 Ravensburg und für die Vermessungsarbeiten sowie die
Lageplanfertigung das Ingenieurbüro Stefan Widmann, Sprin-
gerstrasse 1, 88214 Ravensburg beauftragt. Für den Brand-
schutz und Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator wur-
de das Ingenieurbüro Safeplan, Zwergerstrasse 15, 88214

Ravensburg beauftragt. Die Heizungs- und Sanitärarbeiten wur-
den an das Ingenieurbüro Roland Reiter, Gartenstrasse 14,
88250 Weingarten vergeben. Mit der Lüftungsplanung wurde
das Ingenieurbüro Markus Meyer, Bavariaring 14, 87600 Kauf-
beuren beauftragt. Die Elektroplanung wurde an das Ingenieur-
büro Daniel Lorentz, Zwergerstrasse 14, 88214 Ravensburg ver-
geben. Das Ingenieurbüro Freiraum-Werkstadt, Hebsackhof 1,
88662 Überlingen erhielt den Auftrag für Planung und Gestal-
tung des Außenbereichs.

4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016
Gemeindekämmerer Manfred Schlotter erläuterte dem Gemein-
derat den Haushaltsplan 2016 mit einem Gesamtvolumen in
Höhe von 12.488.082 € und Haushaltssatzung. Anschließend
beantwortete er die Fragen des Gremiums. Der Gemeinderat
beschloss daraufhin die Haushaltsatzung mit Haushaltsplan
2016 einstimmig. Nun ist er noch vom Landratsamt Ravensburg
zu genehmigen. Ein ausführlicher Bericht folgt nach der Geneh-
migung durch das Landratsamt.

5. Verschiedenes und Bekanntgaben 
Bürgermeister Frick gab bekannt, dass Herr Siegbert Groß zum
Ende März 2016 seine Tätigkeit als Leiter der Gemeinde- und
Pfarrbücherei Bodnegg beenden wird. Derzeit ist die Gemeinde
auf der Suche nach einer/einem Nachfolger/in.
Weiter informierte er über das Springkrautprojekt des Landkrei-
ses Ravensburg. Beabsichtigt ist, dass Flüchtlinge und Asylbe-
werber in dem Projekt mitarbeiten und die Projektgruppe bei der
Bekämpfung von Springkraut unterstützt. Als weitere Unterstüt-
zung hat die St. Gallus Hilfe in Rosenharz angeboten, dass sich
auch die Gründlandgruppe der St. Gallus-Hilfe in das Projekt
miteinbringen kann.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Unsere Rathausausstellung
hat geöffnet! 
Die Ausstellung von Gerhard
Birkhofer (Künstler aus unse-
rer Partnergemeinde Gotten-
heim) reicht vom Eingangs-
bereich durch das Treppen-
haus bis in den Sitzungssaal.
Die Kunstwerke sind während
unserer üblichen Öffnungs-
zeiten zu besichtigen. 

Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie
sich bitte in Zimmer 18. 

Über zahlreiche Besucher freuen sich Gerhard Birkhofer,
[boku] und die Gemeindeverwaltung. 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
3. Februar 2016 

17. Februar 2016

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle
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Freiwillige Feuerwehr
Bodnegg
Am Samstag, 23.01.2016 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler

Mehr Kindergeld ab 1. Januar 2016 –  aber auf
Dauer nicht Steuer-Identifikationsnummer
Zum 1. Januar 2016 erhöht sich das Kindergeld um 2 Euro, von
188 Euro auf 190 Euro für das 1. und 2. Kind, von 194 Euro auf
196 Euro für das 3. Kind, von 219 Euro auf 221 Euro ab dem 4.
Kind. Die Auszahlungsbeträge werden automatisch auf die neu-
en Beträge angepasst und ab Januar 2016 ausgezahlt.

Durch eine Änderung des Einkommenssteuergesetzes mit Wir-
kung zum 1. Januar 2016 wird das Vorliegen der Steuer-Identifi-
kationsnummer Voraussetzung für die Zahlung von Kindergeld.
Diese gesetzliche Änderung wurde eingeführt, um mögliche
Doppelzahlungen zu verhindern. 

Was passiert, wenn die Steuer-Identifikationsnummer zum 1.
Januar nicht mitgeteilt wurde?
Das bleibt ohne Konsequenzen. Falls die Nummern noch nicht
vorliegen sollten, meldet sich die Familienkasse im Laufe des
Jahres 2016 auf jeden Fall noch einmal bei den betroffenen Kin-
dergeldberechtigten. Bei vielen Kindergeldbeziehern wurde die
Nummer bereits im Lauf des Jahres durch ein automatisches
Meldeabgleichsverfahren abgefragt. Alle Neu- und Weiterbewil-
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Bodnegg hat was – Dienstleistung vor Ort
Die Nahversorgung in unserer Gemeinde ist eines der wichtigen Anliegen des Bürgermeisters und der Gemeinderäte. Um den
Bürgerinnen und Bürgern mitzuteilen, was in Bodnegg, den verschiedenen Weilern und bei den Direktvermarktern angeboten
wird, möchten wir in den Bodnegger Mitteilungen Ihr Angebot, Ihre Dienstleistung veröffentlichen. Melden Sie sich bei uns ent-
weder telefonisch unter 07520 9208-20 oder per Email joos@bodnegg.de, dann berichten wir auch über Sie.

Gestalten Sie die Zukunft mit: Kaufen Sie ein vor Ort!
Volkssport Nummer 1 scheint schon seit längerer Zeit der Run auf Niedrigstpreise zu sein. Kein Weg ist zu weit, keine Internet -
recherche zu zeitaufwändig, keine Diskussion über Preise zu langweilig. Automatisch wird angenommen: Je größer der Discounter
desto billiger die Ware oder kein Weg ist zu weit um 50 Cent zu sparen.

Wir sind oftmals so im Billigpreisfieber, dass wir vergessen, dass Fieber eine Disposition ist und viel Energie verbraucht (nervliche
und materielle). Da lobe ich mir doch den Einkauf vor Ort. Viele können zu Fuß die Geschäfte erreichen und wenn nicht, sind
Parkplätze kein Problem. Und die Preise werden Sie fragen? Vor Ort haben Sie die Wahl. Sie wählen zwischen gut und günstig.
Zudem können Sie auf regionale Produkte zurückgreifen und gleichzeitig die ortsansässigen landwirtschaftlichen Betriebe stärken.
Da macht Einkaufen Spaß!

Energiesparendes Einkaufen wünscht Ihnen
Christof Frick
Bürgermeister

Ausgabe von Essenmarken
für ELTERN von Schülern 
und Kindergartenkindern /
Bearbeitung von
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, 
neben Sekretariat:

montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr

Bitte beachten:
Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während
der „Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu bezie-
hen, die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spie-
leausgabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum statt-
findet. 

Nächste Termine: Montag 22.02. und Mittwoch 24.02.2016

Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722



ligungsanträge enthalten ohnehin die Felder für die Id-Num-
mern. 
Falls der Kindergeldberechtigte nicht mehr genau weiß, ob er die
Steuer-IDs schon mitgeteilt hat, muss er sich nicht noch einmal
bei der Familienkasse melden. Wenn dazu keine Nachricht bis
Ende des Jahres 2016 einging, ist die Angelegenheit erledigt.

Wo finde ich die Steueridentifikationsnummer?
Alle Bürger wurden und werden automatisch durch ein Schreiben
des Bundeszentralamts für Steuern informiert, Kinder automa-
tisch nach der Geburt. Diese Nummer ändert sich nie. Erwach-
sene finden die Steueridentifikationsnummer außerdem auch auf
ihrem Steuerbescheid oder ihrer Lohnsteuerbescheinigung.
Sollte sich die Identifikationsnummer nicht mehr rekonstruieren
lassen, kann jeder Bürger sie auch beim Bundeszentralamt für
Steuern neu anfordern, aus Datenschutzgründen allerdings nur
schriftlich. Hier muss dann aber mit Wartezeiten bis zu 8
Wochen gerechnet werden.
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Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt
Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

BODNEGG

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30° C

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 

von 18.00 – 18.30 Uhr 
aktive Wassergymnastik statt. 

Währenddessen findet leider kein Einlass statt! 

Sie finden uns:
Dorfstraße 34 (im Realschulbau)

88285 Bodnegg
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,50 €
(ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis, Schüler, Azubis)
Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

Während der Ferien wie folgt geöffnet:
Fasnetsferien: 09.-11.02.2016 und 13.02.2016

Osterferien: 22.-24.03.2016 - 26.03.2016 
29.-31.03.2016 und 02.04.2016
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Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:
Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de 
Internet: www.bodnegg.de 

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:______________________________________________________________________________________________________

Rathaus
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung.

Bürgermeister Christof Frick 9208-17
Sekretariat Bürgermeister, Standesamt,
Friedhofsverwaltung Ann-Kathrin Heine 9208-18
Finanzverwaltung, Gewerbesteuer Manfred Schlotter 9208-12
Finanzverwaltung, Gewerbesteuer Markus Mohr 9208-23
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Wendelin Spitzfaden 9208-16
Sekretariat Hauptamt, Amtsblatt, Gemeindemobil Julia Joos 9208-20
Gemeindekasse Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-13
Grundsteuer, Müllabfuhr, Hundesteuer, Abo Amtsblatt
(Mo – Do nur vormittags) Jutta Altherr 9208-11
Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt, Passamt, Fundamt
(nur zu den Öffnungszeiten) Silvia Madlener 9208-14
Ortsbehörde, Rentenanträge, Sozialamt, Gästeamt Ramona Pfleghar 9208-15
Gemeinwesensarbeiterin
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 14 – 16 Uhr
oder nach Vereinbarung) Christa Gnann 9208-22

Bauhof
Bauhofleiter Richard Gorny 91250

0170 9232455
Harald Boch 0160 6877733
Josef Pfender 0176 72541872
Markus Hofer 0176 80500899

Kläranlage Rudolf Zubler 2188

Bildungszentrum
Rektorin Gabriele Rückert 9207-12
Sekretariat Brigitte Wiedmann 9207-11

Verwaltung: Essensmarken, Schülerbusfahrkarten
(Mo. 11.00 – 13.00 & Mi. 07.30 – 9.15 Uhr) Barbara Hirt 9207-22

Lindenschule -Förderschule-
Rektor Thomas Albrecht 914220
Sekretariat (vormittags Di, Do, Fr) Barbara Hirt 914220

Hausmeister Jürgen Gessler 0151 12155232
Manfred Liebherr 0160 98974062

Gemeinschaftseinrichtungen
Dorfgemeinschaftshaus 91249
Festhalle 9207-13
Hallenbad 9207-29
Sporthalle 9207-43

Feuerwehr Kommandant Franz Zwisler 0160 97868460

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für die
Woche 6 bereits am Freitag, 5. Februar 2016,
09.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder
wegen!



Lebensmittel - Folgebelehrung für Ehrenamtliche
in Vereinen, Nachbarschaftshilfe u. a.
Alle, die beruflich oder ehrenamtlich regelmäßig mit Lebensmit-
teln umgehen, benötigen eine Erstbelehrung durch das
Gesundheitsamt. Diese findet immer donnerstags im Landrats-
amt statt, weitere Infos und Anmeldung unter www.landkreis-
ravensburg.de, Suchbegriff „Lebensmittelbelehrung“.
Darüber hinaus ist alle 2 Jahre eine Folgebelehrung notwendig.
Unser Schulkoch Thomas Schupp führt diese Infoveranstaltung
durch am 19. Februar 2016 um 15.30 Uhr im Lehrerspeise-
raum und hat noch 10 Plätze frei. Die Veranstaltung ist kosten-
los, bitte bringen Sie das rote Nachweisheft mit.
Die Anmeldungen für diese Folgebelehrung werden nach Ein-
gang berücksichtigt. Bitte melden Sie sich schriftlich, telefonisch
(07520 – 920 822) oder per E-Mail (gnann@bodnegg.de) spä-
testens bis zum 15. Februar 2016 dazu an.
Christa Gnann, Bürgerkontaktbüro Bodnegg

Landesfamilienpass 2016
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2016 können ab
sofort im Rathaus Zimmer 15 bei Frau Pfleghar abgeholt werden. 

Beantragen Sie den Familienpass wenn
 Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

 Sie Hartz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft
leben. 
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Abfallwirtschaft

Abholung der alten Restmüllbehälter
Die Landwirte der Gemeinde Bodnegg werden die Restmüll-
tonnen bei Ihnen zu Hause abholen.
Die weitere „Verwertung“ obliegt dann dem Landratsamt. Von
Seiten des Landratsamtes ist uns aber leider noch kein Ter-
min für die Abholung mitgeteilt worden.
Wir bitten hier um etwas Geduld, da das Abfallwirtschaftsamt
derzeit schwer ausgelastet ist.
Der Abholtermin steht noch nicht fest!
Sobald uns der Termin bekannt ist, werden wir Sie recht-
zeitig über das Mitteilungsblatt informieren.
Es gibt außerdem die Möglichkeit für Sie die alten Restmüll-
behälter zu behalten.
In diesem Fall stellen Sie Ihren Behälter am Abholtermin nicht
bereit.
Bitte beachten Sie, dass eine spätere Entsorgung über die
Sperrmüllabfuhr nicht möglich ist.
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-20. 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und
Monitoren
Samstag, 30. Januar 2016 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom VFJB durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 13. Februar 2016, durchgeführt vom Schützenclub
Samstag, 27. Februar 2016, durchgeführt vom Männerge-
sangverein

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 15. Februar 2016. Die Ton-
ne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Gästeamt

bodo 
Schienenfahrplan
2016

Sie erhalten die Fahrpläne
ab sofort kostenlos 
im Rathaus, Zimmer 14. 

Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Hartz IV bzw. Kinderzuschlag oder Asylbewerberleistung
zur Abholung mit.



 Sie Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetzt
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2016 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt
20 Mal im Jahr 2016 die Staatlichen Schlösser und Gärten und
die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist
der entsprechende Gutschein einzulösen.

Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Hei-
delberg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmu-
seum Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medien-
technologie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfrei-
en Eintritt.

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den
sechs Gutscheinen "Sonstiges Objekt"- auch mehrfach im
Jahr- kostenfrei besucht werden.
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.

Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwal-
tung (SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber
einen Flyer zu den einzelnen Objekten, sowie eine Übersichts-
karte auf seiner Homepage (www.schloesser-und-gaerten.de)
zum Download als pdf-Dokumente veröffentlicht. 
Dort ist auch eine Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in
denen der Landesfamilienpass Gültigkeit hat.
(http://www.schloesser-und-gaerten.de/index.php?id=1775) 

Der Gutschein "Wilhelma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –
31.10.2016 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte im
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit
davor und danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also
keine zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). 

Der Gutschein "Blühendes Barock" erhalten Passinhaber eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 14,-- €. Die Saison
des Blühenden Barocks beginnt am 18.03.2016 und endet am
06.11.2016.

Mit den Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“
kann der Freizeitpark nur einmal an einem der beiden Tage,
am 08. Mai 2016 oder am 11. September 2016 zu einem ermä-
ßigten Preis besucht werden. Pro Person beträgt die Ermäßi-
gung an diesen Tagen 5 Euro. 

Der Gutschein für den „Europa-Park, Rust“ gilt nur am 11.
September 2016. An diesem Tag wird pro Person ebenfalls eine
Ermäßigung von 5,-- € gewährt. 

Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passinhabern
an einem beliebigen Tag im Januar, Februar oder November
2016 einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Auch das Por-
sche-Museum in Stuttgart bietet Passinhabern an einem belie-
bigen Tag im Januar 2016 oder November 2016 einmalig
einen kostenfreien Eintritt an. 

Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sindelfingen bietet
allen auf dem Landesfamilienpass eingetragenen Personen
einen um 5 Euro ermäßigten Eintritt p.P. und Einzelticket. Das
Angebot ist nur gültig vom 01. Mai bis 31. Juli 2016.

Familien mit Landesfamilienpass bekommen die Familienkar-
te des Biosphärenzentrum Schwäbische Alp für 7,50 statt
10 Euro. 

Die Familienkarte für das Besucherbergwerk Bad Friedrichs-
hall-Kochendorf bekommen Familien mit Landesfamilienpass
um 5 Euro ermäßigt. Alleinerziehende sind mit Einzelkarten
günstiger dran. 

Das Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg in 74374
Zaberfeld können Familien mit Landesfamilienpass für nur 3,50
€ Eintritt besuchen. 

Das Freilichtmuseum in 72660 Beuren bietet Familien mit dem
Landesfamilienpass einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Das
Museum ist geöffnet von 20. März bis 06. November 2016,
dienstags bis sonntags von 09:00 – 18:00 Uhr (an Feiertagen
auch montags geöffnet). 

N E U ist der Gutschein für das Keltenmuseum Heuneburg
(Heuneburgmuseum) bei Herbertingen. 

N E U beim Gutschein für die Ravensburger Kinderwelt Korn-
westheim ist, dass er im Jahr 2016 einen kostenfreien
Eintritt für LFP-Inhaber in der Zeit vom 02.06. –
31.07.2016 ermöglicht. 

N E U und ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage
des Landesfamilienpasses ist das Angebot der „Som-
merbobbahn in Sonnenbühl“ in 72820 Sonnenbühl-
Erpfingenein. Landesfamilienpassinhaber erhalten das
Familienpaket, bestehend aus einer 4er Karte für
Erwachsene, einer 4er Karte für Jugendliche und einer
4er Karte Kinder zum Preis für 20,25 € statt 27,00 €.

Ab dem kommenden Jahr können Familien mit dem Landesfa-
milienpass – ohne besonderen Gutschein – das Odenwälder
Freilichtmuseum zu einem ermäßigten Eintritt (25%) besu-
chen. Das Freilandmuseum befindet sich in Gottersdorf, einem
Statteil von Walldürn. Das Museum ist vom 1. April bis zum 1.
November geöffnet. 

Bitte beachten Sie, dass es den bisherigen Gutschein für die
Eisenbahn-Erlebniswelt in Horb nicht mehr gibt und keine
Ermäßigung mehr gewährt wird. 

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ > „Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Lis-
te aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber
einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, einge-
stellt. Zudem wird es ein Informationsblatt in weiteren Sprachen
geben, das bei Bedarf herunter geladen werden kann. 

Bildungszentrum Bodnegg 
Berufsorientierung 
am Bildungszentrum
Wie soll es nach der Schule weiterge-
hen? Mit dieser Frage setzten sich die
Realschülerinnen und Realschüler der
neunten Klassen am Bildungszentrum

Bodnegg auseinander. Im Rahmen einer theoretischen Woche
sammelten die Teilnehmer Erfahrungen aus einer Vielzahl unter-
schiedlicher Veranstaltungen. Währenddessen machten sich die
Schüler fleißig Notizen, füllten Arbeitsblätter aus und nahmen
Infomaterial entgegen. Dies aus gutem Grund, denn am Ende
der Woche mussten alle ein Referat halten. Die Veranstaltungen
umfassten folgende Schwerpunkte: Die BKK Versicherungen mit
allgemeinen Hinweisen zum Bewerbungsverfahren, simulierten
Einstellungstests und Vorstellungsgesprächen, Tipps zur Klei-
dung sowie Sprache und Auftreten. Die St. Gallus Hilfe mit
Berufsbildern aus dem sozialen Bereich und praktischen Anwen-
dungen, erläutert von Frau Decker. Der Arbeitsschutz, durchge-
führt von den Lehrkräften Frau Federau und Herr Winkler mit
Sicherheitsbedingungen am Arbeitsplatz im Hinblick auf die
BORS-Praxiswoche. Die weiterführenden Schulen mit Informa-
tionen über sämtliche Anschlussmöglichkeiten im schulischen
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Schulnachrichten



Bereich unmittelbar nach dem Realschulabschluss (Frau Schür-
mann). Die Polizei mit Möglichkeiten einer Karriere bei der Poli-
zei. Die Arbeitsagentur, vertreten durch Frau Bentele, mit Infor-
mationen in den Bereichen Bildungsangebote und Berufe. Die
Firma Wagner-Group mit den Themen Bewerbungsverfahren
und Onlinebewerbung, dargestellt von Frau Daue. Abgerundet
wurde die Informationswoche durch Einblicke in Ausbildungs-
möglichkeiten im öffentlichen Dienst am Beispiel der Gemeinde
Bodnegg, vertreten durch Bürgermeister Frick und Frau Joos. Zu
guter Letzt stellte die ehemalige Schülerin Frau Urbarz ihren
Studiengang im Rahmen des Themas Studienbotschafter vor.

Bund der Energieverbraucher e.V.
Umluft statt Ober- bzw. Unterhitze
Der Umluftbetrieb ist der Ober- und Unterhitze meist überlegen.
Mit Umluft können Sie bei gleicher Gar-Dauer um 20 Grad Cel-
sius niedrigere Temperaturen wählen.

Weiterhin können Sie bis zu
vier Ebenen gleichzeitig nut-
zen. Die Temperatur ist über -
all gleich. Ein Vorheizen ist
meist nicht erforderlich, außer
bei Brot und Gebäckarten wie
Blätterteig oder Biskuit. Um
keine Energie zu verlieren,
öffnen Sie die Backofentür
nur, wenn nötig und schalten

den Ofen 10 Minuten vor Gar-Ende ab.
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.energiever-
braucher.de/de/tipp71-umluftherd__2074/
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Jugend-Ecke

Umweltthemen



High Noon 
im Western-Saloon
Einladung 

zum vergnüglichen Fasnetsnachmittag im Bodneg-
ger Western-Saloon mit Uli Schiele, mit Auftritten des
Frauenbundes, von Jennys Tanzgarde, der „Burneg-
ger Brotfresser“, der Musikkapelle Bodnegg, mit
Cowgirl Sil, mit Cowboys und Indianern, mit närri-
schen Überraschungen und köstlichen Fasnets-
Schmankerln! 

Dienstag, 02. Februar 2016, 14 Uhr 
im Bürgersaal, Dorfgemeinschaftshaus

Machen Sie mit – wir holen Sie gerne ab 
(07520 22 99) und wir freuen uns auf Sie.

Ihr Seniorenteam

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288
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Termine im Monat Januar/Februar 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 25. Januar 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 8. Februar 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemeinschafts-
haus; Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe macht Winterpause!

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 1. Februar 2016 und 15. Februar 2016
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Seniorenteam Bodnegg

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“



Apotheken-Notdienst 
Samstag, 23.01.2016
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Sonntag, 24.01.2016
Brunnenapotheke, Berg (Vorberg), Brunnenplatz 7
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1 
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 23.01.2016 / Sonntag, 24.01.2016
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung. Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. 
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
22.01.2016
29.01.2016
05.02.2016
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Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten

Kinder
immer

anschnallen

SPIELEN & SCHMÖKERN im Januar

Am Freitag, 29. Januar, 15.30 bis 16.30 Uhr ist die
Bücherei wieder für alle geöffnet, die gerne Spielen
oder Spiele kennen lernen möchten (z.B. Schachspie-
len) oder gemütlich schmökern wollen.

Selbstverständlich ist auch jedermann zum Bücher-
ausleihen eingeladen!

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für die
Woche 6 bereits am Freitag, 5. Februar 2016,
09.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag



Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer
Pfarrkirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen,

im Opferstock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Bodnegger Sternsinger sammeln 6.498,68 Euro für Kinder
in  Bolivien und weltweit!
Am 4. und 5. Januar waren die Kinder und Jugendlichen als Hei-
lige Drei Könige unterwegs und brachten den Menschen den
Segen „Christus segne dieses Haus“. Sie sammelten für Kinder
in Bolivien und weltweit insgesamt den beachtlichen Betrag von
6.498,68 Euro in unserer Kirchengemeinde.
Unseren Sternsingern, den Oberministranten, Fahrern und Müt-
tern an dieser Stelle ein herzliches Vergelt’s Gott!
Ebenso ein herzliches Vergelt‘ Gott geht an Frau Gertrud Bau-
mann, die wieder für unsere Sternsinger neue Gewänder genäht
und gespendet hat und die „alten“ wunderschönen Gewänder
hergerichtet und gepflegt hat.
Für die großzügigen Spenden (auch für die Süßigkeiten) und für
die freundliche Aufnahme  in der Gemeinde vielen herzlichen
Dank!

Fahrt ins Diözesanmuseum Rottenburg 
am 27. Februar 2016 
In einer Sonderausstellung porträtiert das Diözesanmuseum zu
seinem 150. Todesjahr den aus Bodnegg stammenden Theolo-
gen und Kunstsammler Johann Baptist Hirscher (1788-1865)
unter dem Motto „Glaube – Kunst – Hingabe“ als bedeutende
Persönlichkeit des Südwestdeutschen Geistes – und Kulturlebens
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 22. Januar 2016
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Nayo Marschall, Alexander Rigg, Marc Locher, Jakob Bertsch
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Anna Gmünder, Marius Gmünder, Julian Schneiderhan,
Linus Schneiderhan, Franziskus Schorr, Fabienne Kuna

Samstag, 23. Januar 2016
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Marius Buch-
mann, Marisol Buffler, Emilia Mayer, Carla Blankenhorn

Freitag, 29.01.2016
7.45 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst
Keine Minis
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Evelyn Waldraff, Timothy Kramer, Maximilian Rigg, Manuel
Fugunt, Lina-Marie Rist, Natascha Geßler

Sonntag, 31.01.2016
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Jonas Bröhm, Hannah Bröhm, Anna-Lena Wölfle, Selina
Schmid, Emma Fricker, Nikolai Heine

Fortsetzung siehe Seite 16 
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im 19. Jahrhundert und thematisiert Hirschers Engagement für
Menschlichkeit und christliche Lebenswerte sowie als bedeuten-
den Kunstsammler. 
Als einer der ersten sammelte Hirscher im süddeutschen Raum
Meisterwerke des Mittelalters und bewahrte sie vor der Zer-
streuung oder gar vor der Zerstörung. Die Ausstellung versam-
melt hochkarätige Leihgaben aus dem ehemaligen Besitz Hir-
schers. Seine Schriften als Theologe und Professor für Moral-
theologie weisen in die Zukunft und nehmen Positionen des 2.
Vatikanischen Konzils (1962-1965) vorweg: Die Begegnung mit
Jesus Christus soll die Menschen im Innersten lebendig machen
und zugleich die zwischenmenschlichen und sozialen Verhält-
nisse prägen. Bedeutend ist auch Hirschers caritatives Engage-
ment für notleidende und besonders benachteiligte junge Men-
schen. Als flammender Gegner der Kinderarbeit wandte er sich
gegen die Missstände der Industrialisierung und forderte Bil-
dungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche jeden Standes.
Um diese Projekte finanziell zu fördern, verkaufte Hirscher große
Teile seiner wertvollen Kunstsammlung, die für diese Ausstel-
lung wieder zusammengetragen wurden.
Die Leiterin des Diözesanmuseums und ihre Mitarbeiter freuen
sich ganz besonders über den Besuch aus Hirschers Heimat-
und Kirchengemeinde und geben uns eine Sonderführung. Wir
fahren am 27. Februar 2016 um 7.30 Uhr an der Bushaltestelle
am Schulzentrum ab. Die Führung beginnt um ca. 10.00 Uhr
gegen 17.30 Uhr werden wir wieder in Bodnegg sein. Mit 39 Teil-
nehmern kostet die Fahrt pro Person 15,00 Euro sowie 4,00
Euro für Eintritt und Führung. Ihre Anmeldung nimmt sehr gerne
ab sofort unsere Sekretärin entgegen.  

Ich wünsche dir Leben – Segensfeier für Frauen
und Familien, die ein Kind erwarten
am Samstag, den 13. Februar 2016, im Schönstatt-

Zentrum Aulendorf
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind
erwarten und ihre Familien, am Samstag, den 13. Februar 2016,
um 15.00 Uhr, zur Segensfeier in die Schönstatt Kapelle ein. Am
Ende der Feier spendet der Priester jeder Mutter einzeln den
Segen. 
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen,
von dem alles Leben kommt.   
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf,
07525/9234-0 Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Liebe Gemeindemitglieder,
am 1. Februar beginne ich in meinem neuen Aufgabengebiet als
Dekanatsreferent, hier im Dekanat Allgäu-Oberschwaben. Das
Dekanat setzt sich aus 113 Kirchengemeinden in 23 Seelsorge-
einheiten zusammen. Mein neuer Arbeitsplatz wird dann im ehe-
maligen Klostergebäude in Weingarten sein, wohin auch das
Dekanatsamt mit den weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

in diesen Tagen umzieht. Doch sitze ich nicht nur am Schreib-
tisch, sondern werde auch viel im Dekanat unterwegs sein, um
vor Ort in den Pastoralteams und Gremien beratend tätig zu
sein. Schwerpunkt meiner Tätigkeit wird dabei sein, den in unse-
rer Diözese begonnenen Entwicklungsprozess „KIRCHE AM
ORT – KIRCHE AN VIELEN ORTEN GESTALTEN“, im Dekanat
zu koordinieren und zu begleiten. Auch werde ich für die Deka-
natsaufgaben im Bereich Ehe und Familie zuständig sein.
Eigentlich wechsle ich nur die Abteilung im „Unternehmen Kir-
che“ von der Seelsorgeeinheit in die größere organisatorische
Ebene Dekanat. Ich freue mich auf diese neue Tätigkeit und die
damit verbundene Herausforderung. Wenngleich auch Wehmut
in diesem Wechsel liegt. Ich war gerne hier in den Gemeinden
tätig und ich war gerne Ihnen, den Menschen nahe, Jung und
Alt. Um nur eine Zahl zu nennen: 1.033 Kommunionkinder und
ihre Familien konnte ich in den vergangenen 13 Jahren hier in
der Seelsorgeeinheit begleiten. Ich habe gerne Gottesdienste in
Teams vorbereitet und gefeiert. Die Schülergottesdienste in
Grünkraut und Bodnegg waren mir nie Last, sondern machten
Lust, das Evangelium in kreativer und kindgemäßer Weise zu
verkünden. In den Gremien und Ausschüssen des Kirchenge-
meinderates war ich sicher auch oft eine kritische Stimme,
indem ich immer versucht habe auch andere Blickwinkel und
neue Impulse oder Ideen einzubringen. In der Rolle als Kinder-
gartenbeauftragter Pastoral habe ich miterlebt, wie sich die Kin-
dergartenlandschaft verändert hat und die Aufgaben in diesem
Bereich explodiert sind. Hier sind mir die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in den Höhen und Tiefen des Alltags in diesen Jahren
ans Herz gewachsen und es ist eine wirkliche Freude, wenn ich
plötzlich auf der Straße von einem Kind angesprochen werde:
„Du, ich kenn dich doch, vom Kindergarten!“
Ich danke Ihnen allen für Ihr Vertrauen zu mir und für viele loben-
de und anerkennende Worte. Auch Kritik  habe ich immer dankbar
angenommen, weil sie mich in meinen Aufgaben stets zum Nach-
denken und Weiterdenken und zu neuem Tun angespornt hat. 
Sicher werden wir uns weiterhin begegnen, wenngleich auch
anders. Vielleicht gibt es ja auch in meiner neuen Funktion als
Dekanatsreferent den einen oder anderen Berührungspunkt. Ich
werde weiterhin am Bildungszentrum Bodnegg meinen Auftrag
im Religionsunterricht fortführen, und in Grünkraut die Familien
bis zur Erstkommunion ehrenamtlich begleiten.
Vor mir auf dem Schreibtisch liegt zufällig ein Lesezeichen mit
einem Zitat aus dem Lukasevangelium: „Ihr werdet mit der Kraft
aus der Höhe ausgestattet.“ (Lk 24,49) Auf der Rückseite steht
dazu folgender Gedanke: „Diese ‚Kraft aus der Höhe‘ kann es sein,
die zum Tiefpunkt, zum Schwerpunkt im Menschen wird. Wenn
Menschen sich darauf beziehen, gewinnen sie Stehvermögen.“ 
Gottes Kraft und Segen wünsche ich Ihnen allen!
Persönlich werde ich mich noch in den Gottesdiensten an den
beiden kommenden Wochenenden verabschieden: Sa, 23.01.,
18.00 Uhr, in Bodnegg, So, 24.01., 9.00 Uhr, in Unterankenreu-
te, Sa, 30.01., 18.00 Uhr, in Schlier und am So, 31.01., 9.30 Uhr,
in Grünkraut in der Wort-Gottes-Feier. 
Herzliche Grüße
Elmar Kuhn, Gemeindereferent

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Freitag, 22. Januar 

7.45 Uhr Schülergottesdienst
Schule Bodnegg Bücherei Pavillon-Bau
Pfarrer Bürkle

19.00 Uhr Männertreff
(Achtung, Ausnahmetermin wegen Vollmond!!)
Schneeschuhwanderung
Treffpunkt: Sportheim Grünkraut
Vorbereitung, Infos und Leitung: Bernd Schlögl

Gemeinde-Winterabend in Atzenweiler!  
Samstag, 23.01.2016, 16.30 Uhr
Die Kirchengemeinde Atzenweiler lädt wieder alle Gemein-
deglieder und Mitbürger herzlich ein zum Gemeinde-Winter-
abend in der Kirche am Samstag, den 23.01.2016! 

Seite 16 Freitag, den 22. Januar 2016 Bodnegger Mitteilungen

Mit dem Evangelisten Markus auf dem Weg zur Firmung
2016
Liebe Firmlinge, sehr geehrte Eltern!
Auch im kommenden Jahr wird in unserer Seelsorgeeinheit
das Sakrament der Firmung gespendet. Dieses Sakrament
zu empfangen, dazu laden wir alle derzeitigen Neuntklässler
herzlich ein. Die Firmspendung selbst erfolgt am Sonntag,
den 5. Juni 2016, um 10:00 Uhr, in Grünkraut und um 15:00
Uhr in Schlier. Zur Firmvorbereitung anmelden können Sie
sich am Donnerstag, den 11. Februar, von 17:00 Uhr bis
18:45 Uhr, im Gemeindehaus in Grünkraut und am Frei-
tag, den 12. Februar, von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr, im
Pfarrhaus in Schlier. Zur Anmeldung bitten wir, das Stamm-
buch und einen Unkostenbeitrag von 20,00 € mitzubringen.
Pfarrer Michael Stork
Diakon Klaus Friedrich



Der Auftakt erfolgt um 16.30 Uhr mit einem Familiengottesdienst. 
Anschließend gibt es wieder ein Beisammensein in der gemütlich
umgestalteten Kirche.
Zeit miteinander und füreinander haben, sich austauschen,
Spiele spielen, Leute neu oder besser kennen lernen…   
Wir laden alle Gemeindeglieder und Mitbürger herzlich ein,
„Gemeinde zu feiern“ und miteinander einen schönen Winterabend
zu erleben!

Sonntag, 24. Januar - Septuagesimae
Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf uns-
re Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
Dan 9,18

Kein Gottesdienst in Atzenweiler, die Gemeinde
ist zum Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer
Bürkle 10.15 Uhr nach Vogt eingeladen.

Dienstag, 26. Januar
20.00 Uhr Ökumenische Bibelabende in Vogt

Katholisches Gemeindehaus Vogt | 20 Uhr
Augen auf und durch!
Wenn Frieden greifbar wird.
Sach 9,9f (D. Knausberg)
Beteiligt sind die evangelischen Kirchengemeinden
Vogt und Atzenweiler und die katholischen Kirchen-
gemeinden Waldburg, Hannober und Vogt.
Weitere Informationen unter www.kirche-vogt.de
Herzliche Einladung!

Mittwoch, 27. Januar
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Mitsingprojekt zum 
ökumenischen Weltgebetstag der Frauen 2016
Wir, die Schola der Kirchengemeinde Bodnegg, sind derzeit 13
Frauen, die wie jedes Jahr, den diesjährigen „Ökumenischen
Weltgebetstag der Frauen“ musikalisch mitgestalten wollen.
Dazu suchen wir Mitsängerinnen und Musikerinnen. Haben Sie
Lust in einer netten Gruppe 3-stimmige Lieder aus Kuba zu ler-
nen oder mit Rhythmusinstrumenten unseren Gesang zu beglei-
ten? Dann sind Sie herzlich eingeladen zu unseren Proben
jeweils am Montag von 20 Uhr bis 21.30 Uhr im Musiksaal des
Grundschulgebäudes in Bodnegg. Folgende Termine sind vor-
gesehen: 25.1.16, 1.2.16, 15.2.16, 22.2.16 und 29.2.16.
Der Gottesdienst findet am Freitag, 4. März, um 19 Uhr, unter
dem Thema „nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ in der
Pfarrkirche Bodnegg statt.
Rückfragen gerne unter Tel. 07520-2073 oder 07542-5509603

Vorbereitungstreffen zum ökumenischen Weltgebetstag
der Frauen am 4. März 2016 in Bodnegg 
Der Weltgebetstag mit seiner Liturgie aus Kuba steht vor der Tür.
Wie jedes Jahr möchten wir in Bodnegg in guter ökumenischer

Tradition diesen Gottesdienst gestalten und feiern. Zu einem
ersten Vorbereitungstreffen laden wir alle interessierten Frauen
herzlich ein. Wir treffen uns am Mittwoch, 27. Januar, um 19.30
Uhr, im Gemeinderaum im Amselweg.
Neue Mitarbeiterinnen sind herzlich willkommen. Kommen Sie
und bringen Sie noch jemanden mit!!
Für das Vorbereitungsteam: 
R. Boneberg-Behling/ E. Peschel-Binetsch

Infonachmittage in den Bodnegger Kindergärten
Die Bodnegger Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus ver-
anstalten wieder Infonachmittage.
Alle Eltern, deren Kinder bis Juli 2017 drei Jahre alt werden und
in einen Kindergarten aufgenommen werden möchten sind recht
herzlich hierzu eingeladen.
An diesen Nachmittagen können Sie von 14.30 Uhr bis 16.00
Uhr den Kindergartenalltag ein bisschen kennen lernen und die
Räumlichkeiten der Kindergärten anschauen. Im Austausch mit
den Erzieher/innen erhalten Sie Informationen über die pädago-
gische Arbeit der Kindergärten und Sie können individuelle Fra-
gen besprechen.

Die Infomittage finden an folgenden Tagen statt:
In St. Elisabeth:
Montag: 29.02.2016 
Donnerstag: 03.03.2016 
In St. Martinus 
Montag: 07.03.2016 
Donnerstag: 10.03.2016

Kindergarten St. Martinus Kindergarten St. Elisabeth
Stefanie Binder Angelika Köhler 
Amselweg 15 Kaplaneiweg 4
07520 / 2370 07520 / 91292
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Die Erzieherinnen des Kindergartens 
St. Elisabeth und St. Martinus
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00 Uhr im
Pfarrstadel Grünkraut unter der Leitung
von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten



CDU Bodnegg
Einladung zum Bürgertag und zur Mitglie-
derversammlung mit Landtagskandidat

August Schuler am Montag, 25. Januar 2016
Programm:
Grünkraut
15.00 Uhr Gartencenter Fleischer in Grünkraut-Liebenhofen

CDU- Landtagskandidat August Schuler spricht zur
aktuellen Lage und die speziellen Herausforderun-
gen in unserem „Ländle“

Bodnegg-Rosenharz   
16.30 Uhr Führung durch den Neubau Förder- und Betreu-

ungsbereich der St. Gallus-Hilfe.
Weiteres Thema ist die Ortsentwicklung und Moder-
nisierung Rosenharz. Anschließend Austausch und
Gespräch mit einem Mitglied der Geschäftsleitung.

19.30 Uhr Mitgliederversammlung im Gasthaus Nußbaumer
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Berichte
- Vorsitzender
- Schatzmeister
- Kassenprüfer
3) Entlastung
4) Ehrungen
5) Sonstiges

Im Anschluss referiert August Schuler über „Wir brauchen
einen Wechsel in Baden-Württemberg“
Zu allen Terminen sind die Mitglieder und interessierte Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen. Als Nachfolger von Minister
a.D. und MdL Rudi Köberle, der nach 26 Jahren nicht mehr als
Kandidat antritt, wird uns künftig mit höchster Wahrscheinlichkeit
August Schuler als Abgeordneter unseres Wahlkreises in unse-
rem Landesparlament vertreten. 
Die obigen Termine sind eine gute Gelegenheit, unseren neuen
CDU-Landtagskandidaten für die kommende Landtagswahl am
13. März 2016 und seine politischen Vorstellungen kennenzuler-
nen und mit ihm über die Zukunft unseres Landes zu diskutieren.
Ich freue mich über Ihre Teilnahme.
Eugen Abler, Vorsitzender

Vorläufiger Terminkalender für 2016:
➢ Mittwoch, 10. Februar - Kässpätzlesessen im Kolpingheim
➢ Sonntag, 14. Februar - Funken
➢ Samstag, 27. Februar - Kleidersammlung für Aktion Hoffnung
➢ Samstag, 5. März 2016 - Diözesankolpingtag in Stuttgart
➢ Samstag, 12. März 2016 - IBK-Bildungstag in Weiler
➢ Freitag, 18. März 2016 - Mitgliederversammlung im Kolpingheim
➢ Donnerstag, 7. April bis Sonntag, 10. April - Kolpingausflug
➢ Sonntag, 1. Mai - Maiwanderung
➢ Samstag, 7. Mai - IBK-Maitreff in Meersburg
➢ Samstag, 7. Mai - Wertstoffsammlung
➢ Sonntag, 29. Mai - Bezirk Bodensee-Oberschwaben Maian-

dacht in der St. Josefskapelle in Kressbronn-Tunau
➢ Samstag, 2. Juli - Wertstoffsammlung
➢ Sonntag, 3. Juli - Bezirk Bodensee-Oberschwaben (Berg)messe
➢ Sonntag, 16. Oktober - Bezirkstag des Kolpingbezirks Boden-

see-Oberschwaben

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Am Freitag, d. 12.02.2016, um 19:30 Uhr, beginnt unsere Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus Nußbaumer. Wir laden alle
aktiven und Fördermitglieder, die Sängerfrauen, die Mitglieder
der Theatergruppe sowie Freunde und Gönner des Männerge-
sangvereins Bodnegg, herzlich ein.
Tagesordnung für das Vereinsjahr 2015

1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Sonstiges - Pause
11. Diaschau und geselliger Ausklang
Jedes Mitglied hat das Recht Anträge einzubringen, über die in
der Hauptversammlung beraten und abgestimmt wird. Die Anträ-
ge sind 4 Tage vor Beginn der HV schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den einzureichen.
Klaus Kühn (1. Vorsitzender)

Theater 2016 „Agentur Schwabenpower“ von Jasmin Leuthe,
(Originaltitel – Agentur Manpower -)
Die Seniorenvorstellung beginnt am 26.02. um 14 Uhr in der
Festhalle Bodnegg. Alle anderen Aufführungen beginnen um 20
Uhr, am 26./27.2. – 4./5. und 11./12. 3. – Kartenvorverkauf ab
Freitag, d. 12.02. ab 15 - 17 Uhr im Feuerwehrhaus, Bodnegg.
Telefonische Kartenreservierung am 12.2. ab 17 - 19 Uhr.
Ab dem 13. März, 17 - 19 Uhr im Feuerwehrhaus (montags -
samstags), Tel. 01520 560 33 41

Musikkapelle Bodnegg e.V.
gegr. 1826
Marcel Hofele, Mörikestraße 23,
88285 Bodnegg
Jahreshauptversammlung

Unsere Generalversammlung mit den Wahlen liegt hinter uns.
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Vereinsnachrichten

KOLPING
Der Kolpingausflug 2016 führt uns dieses Jahr 
nach Venedig und Padua
Termin: Donnerstag, 7. April bis Sonntag, 10. April
1. Tag: 7 Uhr Abfahrt am Sportplatz zum Hotel in Abano Terme
über Brixen
2. Tag: Zugfahrt nach Venedig – Stadtführung zum Teil mit
Linienboot – nach Wunsch auch Fahrt zur Glasbläserinsel
Murano – Rückfahrt mit dem Zug zum Abendessen im Hotel
3. Tag: Stadtführung in Padua mit Freizeit – nachmittags
Möglichkeit zum Baden oder Bummel in Abano Terme
4. Tag: Rückfahrt am Gardasee vorbei – Weiterfahrt nach
Innsbruck mit Stadtführung- Rückkehr in Bodnegg ca. 20 Uhr
Leistungen: 
- 3x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 4 Gang-Abend-

essen in Mittelklassehotel in Abano Terme ( kostenlose
Benutzung des Thermal-Schwimmbades ) (vor Ort fällt
noch Kurtaxe an )

- Stadtführung Venedig, Padua und nach Möglichkeit auf
Hin- bzw. Rückreise

- Zugfahrt Venedig und 12 Stundenkarte für Linienschiffe in
Venedig

- einfaches Essen bei Hin- und Rückfahrt
Preis: 355 Euro im Doppelzimmer – 403 Euro im Einzelzimmer
Anmeldung mit Anzahlung bis spätestens 24. Februar –
nähere Einzelheiten bei Interesse.
Der Ausflug findet nur statt bei mindestens 18 Teilnehmern.
Kleinere Änderungen im Programmablauf sind möglich.



An dieser Stelle sagen wir Danke für die geleistete Arbeit an alle,
die ihre Ämter abgegeben haben. Danke auch an Herrn Frick,
der die Wahlleitung übernommen hat. 
Wer welches Amt innehat, seht ihr hier ☺

Hintere Reihe v.l.n.r.
Robert Reck (Vize Dirigent), 
Katja Burger, Mitglied Vorstandsteam
Marcel Hofele, Mitglied Vorstandsteam
Claudia Sinz, Beisitzerin
Thomas Dietenberger, Beisitzer
David Schmid, musikalischer Jugendleiter und Beisitzer
Vordere Reihe v.l.n.r.
Gina Krause, Notenwart
Larissa Neser, Notenwart
Nicolas Köb, Dirigent
Simone Wäscher,  Trachtenwärtin
Martina Flock, Schriftführerin
Michelle Rist, Beisitzerin
Carinna Huber, Kassiererin
Nadine Rist, organisatorische Jugendleiterin
Christof Frick (Bürgermeister)

Narrenzunft Bodnegg
Zahlreiche Narren beim  Narrensprung in
Bodnegg
Um 10.30 Uhr startete der Tag mit dem Zunft-
meisterempfang in der Festhalle. Die „Lumpen-
kapelle Butzlumpa“ spielte hier zu Beginn auf.
Jeweils zwei Vertreter der Zünfte und Musiken
waren zu diesem Anlass geladen. Ebenso
begrüßen durften wir zahlreiche Ehrengäste,

darunter auch unseren Bürgermeister Ch. Frick mit Frau.
An diesem Vormittag wurden die Mitglieder der Narrenzunft Bod-
negg, Irmgard Windbühler und Oliver Kramp, mit dem Hästräge-
rorden des Alemannischen Narrenrings für besondere Verdienste
in und um die Zunft ausgezeichnet.

Um 14 Uhr startete der Umzug mit vielen Hästrägern und Musi-
kanten die sich vom schlechten Wetter nicht abhalten ließen. Ob
Kinderpyramide oder auch die Hexen, alle gaben ihr Bestes!
Auch an Zuschauern mangelte es den Burnegger Brotfressern
nicht, viele trotzten dem schlechten Wetter! Bis ca. 15.30 Uhr
schlängelte sich der bunte Wurm durch die Bodnegger Straßen.
Danach wurde in der Festhalle und im Zelt ausgiebig gefeiert,

guten Anklang fand auch wieder unsere Kaffee- und Kuchenbar!
Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden, Freunde und Gönner der
Narrenzunft Bodnegg, danke an alle Werbeträger, Spender und
den Anwohnern des Aufstellungs- und Umzugswegs für ihr Ver-
ständnis. Ohne all diese Menschen wäre unser Narrensprung
nicht möglich! 
Wir grüßen alle recht herzlich mit Brot her – d`Burnegger sind do!
Sylvia Uber, Zunftmeisterin

Impressionen:
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Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
Verfassungsbeschwerden gegen
Alterseinkünftegesetz ohne Erfolg 

Das Bundesverfassungsgericht hat kürzlich drei Verfassungsbe-
schwerden gegen das 2005 in Kraft getretene Alterseinkünfte-
gesetz nicht zur Entscheidung angenommen. Nach dessen
Regelungen findet ein Systemwechsel hin zu einer nachgela-
gerten Besteuerung statt, sodass Renteneinkünfte aus der
gesetzlichen Rentenversicherung und aus berufsständischen
Versorgungen – zunächst mit einem Anteil von 50 Prozent und
dann bis zum Jahr 2040 graduell auf 100 Prozent ansteigend –
besteuert werden. „Bei der Neuordnung der einkommensteuer-
rechtlichen Behandlung von Altersvorsorgeaufwendungen und
Altersbezügen steht dem Gesetzgeber ein weiter Gestaltungs-
spielraum zu“, betonte das höchste deutsche Gericht. Insbeson-
dere sei es mit dem Allgemeinen Gleichheitssatz (Artikel 3
Absatz 1 Grundgesetz) vereinbar, dass der Gesetzgeber Ren-
teneinkünfte aus den verschiedenen Basisversorgungen gleich
behandelt, obwohl die hierfür bis 2004 geleisteten Beiträge teil-
weise in unterschiedlichem Maße steuerentlastet waren. Der
Sozialverband VdK hatte wiederholt das Alterseinkünftegesetz
mit Blick auf mögliche Doppelbesteuerung kritisiert.

Werden auch Sie Mitglied  im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de 

Die Jugendrotkreuzgruppe Waldburg 
sucht dringend Verstärkung!!
Wer hat Lust und Zeit?
Wenn du ...
• zwischen 6 und 10 Jahre alt bist
• Donnerstags zwischen 16 und 17:30 Uhr Zeit hast
• Erste Hilfe auf spielerische Art und Weise erlernen willst
• und auch sonst viel Spiel und Spaß in einer tollen Gruppe

haben willst,
... dann komme in Hannober (alte Schule gegenüber der Kirche)
vorbei und schnuppere einfach bei uns rein (beim Schnuppern
dürfen die Eltern auch gerne dabei sein).
Bei Fragen wende Dich an Renate Kling, 07527-4228 oder ab 
19 Uhr an Alexandra Knorpp, 07527-961970.
Auf euer Kommen freut sich das JRK Waldburg.
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Nachruf

Die Skifreunde Bodnegg trauern um ihr Mitglied

Josef „Sepper“ Büchele

Leider wurde er viel zu früh abberufen. 
Seiner Familie gilt unser tief empfundenes Mitgefühl.
Wir werden ihn nicht vergessen.

Für den Vorstand
Dieter Franke

Was sonst noch
interessiert
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„Großer Heufresserball“ am Samstag, 
den 23.01.16 der NZ Vogter Heufresser 
in der Sirgensteinhalle in Vogt ab 20.00 Uhr - Einlass 19.30 Uhr -
Es spielt die Party- Band Lolly Pop… die Topband Ober-
schwabens!
Sowie weitere fetzige Einlagen durch Fanfarenzug Vogt, Allgäu
Drumheads, Guggenmusik Wuchzenhofen, SchussaGugga 
Ausweiskontrolle – Einlass ab 16 Jahren nur mit Party-Pass!

Musikverein Schlier-Ankenreute
Lumpenball des Musikvereins Schlier-Ankenreute
23.1.2016, Alpenhohl
... Spaß ist was ihr daraus macht!!
Einlass 19.00 Uhr, Ausweiskontrolle - Einlass ab 16 Jahren
Als Gäste haben wir die Lumpenkapellen aus Grünkraut,
Meckenbeuren und Eriskirch, die Lumpenkapelle Shakes Bier
und den Fanfarenzug Ankenreute eingeladen.

Fasnetsumzug in Alttann
Zu unserem Fasnetsumzug am 24. Januar 2016 um 14:01 Uhr
möchten wir gern alle herzlich nach Alttann einladen. Ansch-
ließend an den Umzug findet das bunte Treiben in den Zelten
und dem Dorfgemeinschaftshaus statt.
Wir freuen uns über euren Besuch!
Wo na? In’d Höll na!
www.hoellteufel-alttann.de

„Ich kann nur noch wenige 
Schritte gehen“, „ich kann 
nicht einmal mehr selbst Auto 
fahren!“ So beschreiben viele 
Patienten ihre schmerzlichen 
Einschränkungen bei Fuß-Ar-
throse. Welche Möglichkeiten 
der Behandlung gibt es bei Ar-
throse der Knöchelgelenke? 
Wann können heute künstliche 
Gelenke eingesetzt werden, 
und was muss man nach dem 
Eingriff beachten? In der neu- 
esten Ausgabe ihrer Informati-
onszeitschrift „Arthrose-Info“ 

gibt die Deutsche Arthrose-
Hilfe hierzu zahlreiche prakti-
sche Tipps. In anschaulichen 
Darstellungen werden wichtige 
Hinweise beschrieben, die je-
der kennen sollte. Darüber hin-
aus enthält das aktuelle Heft 
viele nützliche Empfehlungen 
für alle Arthrose-Betroffenen. 
Ein Musterheft kann angefor-
dert werden bei: Deutsche  
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach  
11 05 51, 60040 Frankfurt/Main 
(bitte gerne eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?
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